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Im April haben die Buntspechte Familie Gack besucht. Herr Gack züchtet Tauben 
und hält Hühner. Er konnte alle Fragen der Kinder beantworten. Mit Frau Gack 
konnten die Kinder danach Hexen basteln. Nach einer Brotzeit mit Würstchen 
und Limo war noch genug Zeit, sich auf der Wiese und im Wald umzuschauen. 
Die Kinder hatten jedenfalls viel Spaß, wie man auf dem Fotosehen kann. 

Malwettbewerb der Firma
Voll konzentriert und 
sehr glücklich mit den 
Ergebnissen
Ein bemerkenswerter Nachmittag 
in der Bad Rodacher Aquarellmal-
schule: Die Siegerinnen und Sie-
ger des Kindermalwettbewerbs 
der Firma Malermeister Etzweiler überraschten mit großem Talent und 
kleinen Kunstwerken.
Wo 13 Kinder in einem Raum versammelt sind, kann es nicht ruhig zuge-
hen. Überraschung Nummer eins an einem Samstagnachmittag im April 
in der Bad Rodacher Malschule: Es kann. Und zwar so ruhig, dass man die 
berühmte Stecknadel zu Boden hätte fallen hören können. Die sechs- bis 
zwölfjährigen Jungen und Mädchen, die hier unter fachkundiger Anlei-
tung ihre Bilder gestalteten, waren mit Feuereifer und hoch konzentriert 
bei der Sache. Allesamt zählten sie zu den Siegern des Malwettbewerbs 
von Malermeister Etzweiler, der die Preise anlässlich seines 15jährigen 
Firmenjubiläums ausgeschrieben hatte. Der Malkurs inklusive Partyver-
pflegung war ihr wohlverdienter Gewinn. „Mein Mann und ich haben 
mit den Kindern einen wunderschönen Nachmittag verbracht“, berichtet 
Andrea Etzweiler, „und konnten wie auch die Eltern nur staunen, mit wie 
viel Freude, Fantasie und Können die Kinder ans Werk gingen.“ 
Eine genauso schöne Überraschung erlebten die Etzweilers im Hinblick 
auf das gesamte Echo auf ihren Wettbewerb. Alle Teilnehmerbilder wa-

ren im Mai in ihrem Schaufenster in Heldritt zu sehen und wurden von 
vielen Interessierten in Augenschein genommen. Selbst auf die Trost-
preise, die Jürgen Etzweiler persönlich bei den Kindern vorbeibrachte, 
erreichte den Betrieb viel schöne Resonanz. Ein etwas anderer, aber rund-
um gelungener Firmengeburtstag also, der gut zu dem Familienbetrieb 
passt. Andrea Etzweiler: „Farbe, Kreativität und Lebensfreude gehören 
für uns zusammen – genauso, wie wir es bei den tollen Bildern der Kin-
dern erleben konnten!“

Malermeister

Die ev. Bücherei am Schlossplatz in Bad Rod-
ach lädt ein
Am Donnerstag, 24. Juni um 20.00 „Neue Bücher im Gespräch“, mit Gi-
tarrenmusik. Haben Sie in letzter Zeit etwas gelesen, was Ihnen besonders 
gefallen hat? Hätten Sie Lust, mit anderen darüber zu sprechen. Dann kom-
men Sie am 26. 02.2009 um 20.00 in die Bücherei. In gemütlicher Runde 
, wollen wir uns gegenseitig die Bücher vorstellen, die uns am meisten be-
wegt , gerührt oder gefesselt haben. Beim Erzählen oder beim Vorlesen von 
Textauszügen wollen wir neue Bücher kennen lernen .  Der Eintritt ist frei..
Rückblick auf das Bad Rodacher Volksschulfest. Experimente zum Selberma-
chen gab es am Büchereistand beim Schulfest, mit fachlicher Unterstützung 
durch Antje, Susanne, Gudrun 

Ära der Forstdienststelle Bad Rodach geht zu 
Ende
Forstamtsrat Norbert Wimmer war 19 Jahre lang für unseren Wald zustän-
dig und übergab im Rahmen der Forstreform die Verwaltung des Bad Rod-
acher Waldes an Anke Schäfer aus Weidach.
Oliver Kröner, Bereichsleiter Forsten würdigte die Arbeit Norbert Wimmers. 
Als hochgeschätzter Fachmann hinterlässt er Spuren im Bad Rodacher 
Wald, die von schonender Bewirtschaftung zeugen.
Die Aufgabe als Berater der Waldbauernvereinigung Coburger Land wird 
er weiterhin führen. Ab 1. Juni 2010 ist Norbert Wimmer beim Amt für Er-
nährung Landwirtschaft und Forsten Coburg für Fragen–Natura-2000, das 
Qualitätsmanagement im Bereich der Forstlichen Förderung und als stell-
vertretender Leiter des Bereiches Forsten tätig. Die Stabübergabe an Anke 
Schäfer erfolgte mit einer von Wimmer organisierten Waldexkursion im Ro-
dacher Wald. Eine stattliche Anzahl von Teilnehmern war der Beweis, dass 
Norbert Wimmer hohe Wertschätzung bei den Waldbauern und Vertretern 
der Stadt- und Landkreisverwaltungen besitzt.

Vordere Reihe v.l. Norbert Wimmer, Anke Schäfer und Bereichsleiter Forsten Oliver Kröner


